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Newsletter Nr. 5 des Institut für Theologie und Politik zum G8 2007 

In zwei Tagen startet die Großdemonstration gegen den G8-Gipfel in Rostock •
schon jetzt laufen Aktionen in und um Rostock und Heiligendamm. Die
Mobilisierung zur Großdemonstration war ein echter Erfolg •  in vielen
Städten sind die Busse ausgebucht, auch die attac-Sonderzüge werden voll
nach Rostock fahren. Wir freuen uns auf einen bunten, starken Protest!
Die Stimmung nach der übertriebenen Hetze der Polizei gegen angeblich
gewaltbereite ProtestgegnerInnen hat sich in den letzten Wochen noch einmal
deutlich gegen den Gipfel und für die KritikerInnen gewandt •  selbst in den
großen Tageszeitungen wird Kritik am Großevent und den überzogenen
Sicherheitsmaßnahmen geübt. Nun geht es auch darum, deutlich zu machen: Es
geht nicht um den G8-Gipfel als einzelne Maßnahme! Auch wenn bereits
Müntefering von einem • veralteteten•  Modell spricht •  auch ein G20-Treffen
oder die Umwandlung in rein bilaterale Absprachen würde nichts an den
Herrschaftsverhältnissen ändern. Der G8-Gipfel ist einer der
Kristallisationspunkte, an dem sich viel zeigt •  aber es geht darum, eine
andere Demokratie, eine andere Wirtschaft und Politik von unten her zu
entwickeln! Heiligendamm •  wir kommen! Aber wir werden auch danach hier sein
und weiter einstehen für eine gerechtere Welt.

Wir laden noch einmal herzlich zu unseren Aktionen ein:
     Aktion • Die Todsünden der G8•  auf der Großdemonstration (Treffpunkt:
Auftraktkundgebung beim Sammelplatz der Busse: Schutower Kreuz/ Hamburger
Straße)
     Internationaler Workshop • Wider die Todsünden der G8•  am Sonntag, 3.
Juni, 16 - 18 Uhr im Convergence-Center Rostock
     Mahnwachen (8 •  20 Uhr) und Gottesdienste (11 •  13 Uhr) in Rabenhorst
     Wir sind vom 2. bis 9. Juni erreichbar unter 0160/ 3070083. 

Im Folgenden •  auf keinen Fall volständig! haben noch einmal einige
Informationen über die Protestwoche zusammengestellt, bzw. wie man an sie
kommt.

Großdemonstration am 2. Juni in Rostock

Das Programm der Demonstration:

ab 11.00 Vorprogramm, 12.00 •  13.00 Uhr Auftaktkundgebungen

Am Schutower Kreuz / Hamburger Straße:
Redebeiträge: Ewa Hinca (Euromärsche Polen), Gilmar Mauro (Via Campesina,
Brasilien), ein Flüchtling aus MV
Musikbeiträge: Finkenauer, Supershirt

Am Platz der Freundschaft / Hauptbahnhof:
Redebeiträge: Piero Benocchi (Cobas, Italien), Tobias Pflüger (DFG-VK),
Nancy Cardoso (Befreiungstheologin, Brasilien), Enrico Rümcker



(Telekom-Streikender, ver.di)
Musikbeiträge: David Rovics, Mad Maxamom
13-16 Uhr: Demonstrationszüge zum Stadthafen

Stadthafengelände ab 15 Uhr: Vorprogramm mit Rostocker Funk Band (tba),
Madsen
16.00 bis 22.00 Uhr: Abschlusskundgebung

Redebeiträge (ca. 16.00 bis 18.00 uhr):
    * Paula Riester (Grüne Jugend),
    * Roland Hipp (Greenpeace Deutschland),
    * Werner Rätz (Attac Deutschland),
    * Katja Kipping (Linkspartei),
    * Walden Bello (Focus on the Global South, Thailand),
    * Anne Tittor/Michael Ramminger (Interventionistische Linke),
    * Jane Nalunga (Seatini, Uganda)

Moderation: Sabine Leidig und Dr. Ute Watermann

Musikbeiträge zwischen den Reden:
    * Amparo Sanchez,
    * Juli (unplugged mit Eva und Jonas),
    * Shiva Grings (Performance)

18 Uhr bis (voraussichtlich) 23.00 Uhr Kundgebung Schwerpunkt • Kultur•
    * Amparo Sanchez,
    * Irie Révoltés,
    * Tom Morello (Ex Rage against the Machine/Audioslave),
    * Wir sind Helden

Hinweise
Viele tausend TeilnehmerInnen aus dem In- und Ausland werden zu der
Großdemonstration nach Rostock anreisen. Daher gibt es aus logistischen und
verkehrstechnischen Gründen zwei Demonstrationszüge, die sich erst am
Schluss zur gemeinsamen Abschlusskundgebung treffen.
Der erste Demozug trifft sich am Schutower Kreuz / Hamburger Straße. Hierher
werden alle Bus-Anreisenden geleitet.
Der zweite Sammlungspunkt für Individual- und Bahnanreisende liegt am
Hinterausgang des Hauptbahnhofes / Platz der Freundschaft.
An beiden Orten beginnt um 11.00 Uhr das Vorprogramm mit Musik, Reden und
Infos. Beide Demonstrationsrouten sind ca. 4 Kilometer lang.
Die Demonstrationszüge starten um 13.00 Uhr Richtung Stadthafen, wo ab 16.00
Uhr die Abschlusskundgebung stattfindet.
Ermittlungsauschuss (EA) für juristischen Beistand in Rostock: Tel.:
038204/768111

Guide of Protest und Guide of Resistance
Die beiden Broschüren enthalten die wichtigsten Informationen über Aktionen,
Adressen und Telefonnummern vor Ort. Sie sind als pdf-Dateien auf
www.heiligendamm2007.de zu finden. 

Beiträge von Onda •  dem Radioprojekt des Nachrichtenpool Lateinamerika

Onda, das Radioprojekt des Nachrichtenpool Lateinamerika, wird in der Woche
vom 4. bis zum 8. Juni, also ab kommenden Montag, täglich Beiträge zu den
Auswirkungen der neoliberalen Globalisierung auf Länder des Südens
veröffentlichen •  mit informativen Reportagen direkt aus Mexiko, El
Salvador, Costa Rica, Guatemala, Venezuela und Brasilien. Das ondainfo,
unser zweiwöchentliches Radiomagazin für die freien Radios im
deutschsprachigen Raum, wird sich in seiner 159. Ausgabe ebenfalls intensiv
dem Thema widmen. Ihr könnt alle Sendungen im Internet runterladen und
anhören unter: www.npla.de/onda 



Sonderfahrkarte zum G8-Gipfel aufgelegt

Der Verkehrsverbund Warnow hat für die Besucher und Gäste des G8-Gipfels in
Heiligendamm ein besonderes Ticket aufgelegt: Gültigkeit: vom 02. bis 09.06
2007 im Gesamtnetz des VVW Preis: 15,00 Euro

Das Ticket ist ab sofort in allen Kundencentern und Verkaufsstellen der
Verbundunternehmen erhältlich. Darüber hinaus können die Sonderfahrkarten in
den Regionalbussen und bei den Zugbegleitern der DB Regio erworben werden.

http://www.verkehrsverbund-warnow.de/aktuelles.9.0.html#205

Die wichtigsten Links:

allgemeine Infos

    * Infos zur Demo etc.: www.heiligendamm2007.de 
    * Gipfelsoli - Text und Mediensammlung zu kommenden und vergangenen
G8-Treffen:     www.gipfelsoli.org
    * Pressespiegel und mehr: www.badespasz.tk 
    * Infos aus Mecklenburg-Vorpommern: http://www.links-lang.de
    * Camps und Unterbringung: http://camping-07.de 

Organisationen und Netzwerke

    * englischsprachige Infoseite der NGO-Plattform: www.g8-germany.info 
    * Attac: http://www.attac.de/heiligendamm07/infos/ 
    * Interventionistische Linke: www.g8-2007.de 
    * Website von DISSENT: www.dissentnetwork.org. 
    * Anti G8 Bündnis für eine revolutionäre Perspektive: www.antiG8.tk 
    * Institut für Theologie und Politik: Christlicher Aufruf gegen den G8:
www.itpol.de 
    * Kirchliche Aktivitäten zum G8: http://www.kircheundg8.de 
    * G8-Seite von ['solid]: www.smash-g8.de 
    * Antifaschistisches und Antiimperialistisches Aktionsbündnis gegen die
G8:     www.g8versenken.de 
    * Plakatkunst gegen G8: www.holy-damn-it.org 
    * Ermittlungsausschuss: http://ermittlungsausschuss.eu/ 
    * Anwaltsnotdienst: www.rav.de 
    * Rote Hilfe: www.rote-hilfe.de 

Informationen zu den Aktionstagen

    * Musikprogramm vor und nach der Großdemonstration und in den Camps:
www.move-against-    g8.de
    * Antimilitaristische Aktionen (1.6. und 5.6. und Blockade Rostock-Laage
am 6.6.):     www.g8andwar.de 
    * Aktionstag Landwirtschaft: www.g8-landwirtschaft.net 
    * Block G8 / Massenblockaden: www.block-g8.org 
    * Alternativgipfel: http://www.g8-alternative-summit.org/ 


